
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

Claudia Klöckner 
Cavivita Online Shop 
Schulweg 10 
51789 Lindlar 

- nachfolgend Anbieter - 

§ 1 Geltungsbereich 
 
(1) Die Leistungen des Anbieters für den Online-Shop www.cavivita.de/shop 
erfolgen ausschließlich auf der Grundlage der nachfolgenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen in der zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung. 
2) Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten ausschließlich. Von unseren 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen abweichende AGB des Bestellers haben keine 
Gültigkeit, es sei denn wir stimmen diesen ausdrücklich zu. 

§ 2 Vertragsschluss 

(1)Grundlage der Produktpreise ist der EURO. Alle anderen Währungen (US-
Dollar, Britisches Pfund, Australischer Dollar und Canadischer Dollar) werden in 
Relation zum Euro-Kurs berechnet. Bei dieser Berechnung können 
Rundungsfehler zugunsten des Käufers oder des Verkäufers auftreten. Diese 
bewegen sich im Bereich +/- 1 Cent/Pence. Alle Preise beinhalten die in 
Deutschland zurzeit gesetzliche geltende Mehrwertsteuer. Die Rechnung liegt 
der Ware bei. 
(2)Alle Angebote sind - auch bezüglich der Preisangaben - freibleibend und 
unverbindlich. 
(3)Alle vom Angebot abweichenden Vereinbarungen, die zwischen uns und dem 
Kunden zwecks Ausführung dieses Vertrages getroffen werden, sind schriftlich 
niederzulegen. 
(4)Vor Absenden der Bestellung erhält der Kunde nach Eingabe der 
Lieferanschrift die Möglichkeit, sämtliche Angaben (z. B. Name, Anschrift, 
Zahlart und bestellte Artikel) nochmals zu überprüfen und ggf. zu ändern. Wenn 
der Kunde den Bestellvorgang durchlaufen hat und den Knopf "Bestellung 
abschicken" anklickt, gibt der Kunde ein verbindliches Angebot bei Cavivita ab. 
Der Kunde erhält nach der Bestellung eine E-Mail, in der nochmals alle bestellten 
Waren aufgeführt werden. Mit dieser E-Mail nimmt Cavivita den Bestellauftrag 
des Kunden an. 
(5)Die Lieferung aller Artikel erfolgt nur, solange der Vorrat reicht. Der 
Kaufvertrag kommt durch die Lieferung der Ware zustande. Sollten wir Ihre 
Bestellung nicht erfüllen können, informieren wir Sie darüber per E-Mail. 



 
§ 3 Vertragsabwicklung  

(1)Nach Absenden der Bestellung erhält der Kunde eine E-Mail mit der 
Zusammenfassung der bestellten Waren. In dieser E-Mail befindet sich 
außerdem der Zahlungshinweis, je nach Vorauswahl: Euro Banküberweisung 
(Kontodaten) oder PayPal (PayPal E-Mail). 
(2)Der Kaufpreis wird sofort mit Bestellung fällig. Der Kunde kann den Kaufpreis 
per Vorkasse (Euro Banküberweisung) oder PayPal bezahlen. Bei beiden 
Zahlungsarten gibt der Kunde, die in der E-Mail angegebene Bestellnummer als 
Verwendungszweck an. Bei fehlender Bestellnummer kann die Bestellung 
eventuell nicht zugeordnet werden oder der Versand kann sich verzögern. 
(3)Kunden, die mit PayPal zahlen möchten, finden auf der Internet-Seite nach 
dem Bestellvorgang einen Link, der sie direkt auf die PayPal-Seite führt. 

§ 4 Zahlung, Verzug 
(1) Es gelten die zum Zeitpunkt der Bestellung auf unserer Website 
aufgeführten Preise. 
 Alle Preisangaben verstehen sich inklusive der in Deutschland gesetzlich 
geltenden Mehrwertsteuer und gelten zuzüglich der jeweils aufgeführten 
Versandkosten. 
(2) Die Zahlung des Kaufpreises ist möglich per Überweisung/ Vorauskasse oder 
über den Dienst von PayPal. 
(3) Kommt der Besteller in Zahlungsverzug, so sind wir berechtigt, 
Verzugszinsen in 
Höhe von 5 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz der Europäischen 
Zentralbank 
zu fordern. Für den Fall, dass wir einen höheren Verzugsschaden geltend 
machen, 
hat der Besteller die Möglichkeit nachzuweisen, dass der geltend gemachte 
Verzugsschaden überhaupt nicht oder in zumindest wesentlich niedrigerer Höhe 
angefallen ist. 

§ 5 Eigentumsvorbehalt, Erfüllungsort, Recht  

(1)Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum von Cavivita. 
(2)Soweit der Kunde Kaufmann ist oder eine juristische Person des öffentlichen 
Rechts bzw. öffentlich- rechtliches Sondervermögen, ist Erfüllungsort und 
Gerichtsstand am Sitz unseres Unternehmens in Wipperfürth, Deutschland. 
(3)Die Bestimmungen des Wiener UN-Übereinkommens vom 11.04.1980 über 
Verträge über den internationalen Warenverkauf (CISG-UN-Kaufrecht) findet 
keine Anwendung. 
(4)Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 



(5)Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, wird hierdurch die Gültigkeit 
der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die ganz oder teilweise unwirksame 
Regelung soll durch eine Regelung ersetzt werden, deren wirtschaftlicher Erfolg 
dem der unwirksamen möglichst nahe kommt. 
 
§ 6 Lieferung 
Der Versand der Ware erfolgt nach Zahlungseingang. 
(1) Die Lieferung erfolgt innerhalb von 5 Werktagen ab Bestellungseingang, im 
Falle 
der Zahlung per Vorauskasse 5 Werktage nach Zahlungseingang. Auf eventuell 
abweichende Lieferzeiten weisen wir auf der jeweiligen Produktseite hin. Der 
Beginn 
der von uns angegebenen Lieferzeit setzt die rechtzeitige und ordnungsgemäße 
Erfüllung der Verpflichtungen des Kunden voraus, insbesondere die korrekte 
Angabe der Lieferadresse im Rahmen der Bestellung. 

(2) Falls der Anbieter ohne eigenes Verschulden zur Lieferung der bestellten 
Ware 
nicht in der Lage ist, weil der Lieferant des Anbieters seine vertraglichen 
Verpflichtungen nicht erfüllt, wird der Kunde unverzüglich darüber informiert, 
dass 
die bestellte Ware nicht zur Verfügung steht. Bereits erbrachte 
Gegenleistungen des 
Vertragspartners werden unverzüglich erstattet. Die gesetzlichen Ansprüche 
des 
Kunden bleiben unberührt. 
(3)Die Ware wird für gewöhnlich bei der Deutschen Post aufgegeben. Der 
Verkäufer hat keinen Einfluss auf die Laufzeiten und damit die Lieferzeit der 
Ware. 
(4) Auslandslieferung erfolgen für gewöhnlich auf dem Landweg. 
(5)Der Verkäufer ist zu Teillieferungen und Teilleistungen jederzeit berechtigt, 
soweit dies dem Käufer zumutbar ist. 
 

§ 7 Annahmeverzug 
(1) Kommt der Kunde in Annahmeverzug oder verletzt er schuldhaft sonstige 
Mitwirkungspflichten, so sind wir berechtigt, den uns hierdurch entstehenden 
Schaden einschließlich etwaiger Mehraufwendungen ersetzt zu verlangen. 
Weitergehende Ansprüche bleiben vorbehalten. 
(2) Der Kaufpreis ist während des Verzugs zu verzinsen. Der Verzugszinssatz 
beträgt per anno fünf Prozentpunkte über dem Basiszinssatz. Bei 
Rechtsgeschäften 



zwischen Unternehmern beträgt der Zinssatz acht Prozentpunkte über dem 
Basiszinssatz. 
(3) Dem Kunden bleibt seinerseits vorbehalten nachzuweisen, dass ein Schaden 
in 
der verlangten Höhe nicht oder zumindest wesentlich niedriger entstanden ist. 
Die 
Gefahr eines zufälligen Untergangs oder einer zufälligen Verschlechterung der 
Kaufsache geht in dem Zeitpunkt auf den Besteller über, in dem dieser in 
Annahme  
oder Schuldnerverzug gerät. 

§ 8 Gewährleistung 
(1) Im Falle eines Mangels hat der Kunde die Wahl, ob die Nacherfüllung durch 
Nachbesserung oder Ersatzlieferung erfolgen soll. Wir sind jedoch berechtigt, 
die 
vom Besteller gewählte Art der Nacherfüllung zu verweigern, wenn sie nur mit 
unverhältnismäßigen Kosten möglich ist und die andere Art der Nacherfüllung 
ohne 
erhebliche Nachteile für den Kunden bleiben. 
(2) Ist die Nacherfüllung fehlgeschlagen oder haben wir die Nacherfüllung 
insgesamt 
verweigert, kann der Kunde nach seiner Wahl Herabsetzung des Kaufpreises 
(Minderung) verlangen oder den Rücktritt vom Vertrag erklären. Eventuelle 
Schadensersatzansprüche des Kunden bleiben hiervon unberührt. 

§ 9 Widerrufsbelehrung 
Verbrauchern nach § 13 BGB steht ein gesetzliches Widerrufsrecht zu.  

Widerrufsrecht 
Als Verbraucher können Sie Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne 
Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) oder – wenn Ihnen die 
Sache vor Fristablauf überlassen wird – auch durch Rücksendung der Sache 
widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch 
nicht vor Eingang der Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung 
gleichartiger Waren nicht vor Eingang der ersten Teillieferung) und auch nicht 
vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in 
Verbindung mit § 1 Absatz 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312g 
Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung 
der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der 
Sache. 
 
 
Der Widerruf ist zu richten an:  



Claudia Klöckner 
Cavivita Online Shop 
Schulweg 10  

51789 Lindlar  

Fax: +49 - (0)2266-4633641 
E-Mail: kontakt (at) cavivita.de  

Widerrufsfolgen 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen 
Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) heraus 
zu geben. Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen (z.B. 
Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem 
Zustand zurückgewähren beziehungsweise herausgeben, müssen Sie uns insoweit 
Wertersatz leisten. Für die Verschlechterung der Sache und für gezogene 
Nutzungen müssen Sie Wertersatz nur leisten, soweit die Nutzungen oder die 
Verschlechterung auf einen Umgang mit der Sache zurückzuführen ist, der über 
die Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise hinausgeht. Unter 
„Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise“ versteht man das Testen 
und Ausprobieren der jeweiligen Ware, wie es etwa im Ladengeschäft möglich 
und üblich ist. 
Paketversandfähige Sachen sind auf unsere Gefahr zurückzusenden. 
Sie haben die regelmäßigen Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die 
gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der 
zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn 
Sie bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht 
die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. 
Anderenfalls ist die Rücksendung für Sie kostenfrei. 
Nicht paketversandfähige Sachen werden bei Ihnen abgeholt. 
Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen 
erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer 
Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren Empfang. 

 

Ausschluss des Widerrufsrechts  

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Fernabsatzverträgen zur Lieferung von 
Waren, die nach Kundenspezifikation angefertigt werden oder eindeutig auf die 
persönlichen Bedürfnisse des Kunden zugeschnitten sind. 
Ob die gelieferten Waren unter diese Ausnahme fallen, kann der jeweiligen 
Produktbeschreibung im Shop entnommen werden. Sieht der Verkäufer die Ware 



vom Widerrufsrecht ausgenommen, enthält die Produktbeschreibung einen 
entsprechenden Hinweis als indiviualisierbar/personalisierbar deklariertes 
Produkt ("Wunschtext"). 
Im Streitfall obliegt es dem Verkäufer zu beweisen, dass seine Ware nach 
Kundenspezifikationen angefertigt oder eindeutig auf die persönlichen 
Bedürfnisse des Kunden zugeschnitten wurde. 

 
Ende der Widerrufsbelehrung  

§ 10 Mängelhaftung  

(1)Für den Kauf von Neuwaren gelten die gesetzlichen 
Mängelhaftungsbestimmungen des BGB. 
(2)Wir schließen unsere Haftung für leicht fahrlässige Pflichtverletzung aus, 
sofern diese keine vertragswesentlichen Pflichten, Schäden aus der Verletzung 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder Garantie betreffen oder 
Ansprüche nach dem Produkthaftungsgesetz berührt sind. Gleiches gilt für 
Pflichtverletzungen unserer Erfüllungsgehilfen. 
(3)Wir haften nicht für Mängel, die durch den Transport der Ware entstanden 
ist. 

 
§ 11 Haftungsbegrenzung 
(1) Bei leicht fahrlässiger Pflichtverletzung beschränkt sich die Haftung des 
Anbieters sowie der Erfüllungsgehilfen des Anbieters auf den nach der Art 
Ware 
vorhersehbaren, vertragstypischen, unmittelbaren Durchschnittsschaden. Bei 
leicht 
fahrlässigen Pflichtverletzungen von nicht vertragswesentlichen Pflichten, durch 
deren Verletzung die Durchführung des Vertrages nicht gefährdet wird, haften 
wir 
sowie unsere Erfüllungsgehilfen nicht. 
(2) Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht bei Ansprüchen aus 
Produkthaftung oder aus Garantie sowie bei Ansprüchen aufgrund von Körper- 
und 
Gesundheitsschäden sowie bei Verlust Ihres Lebens. 

§ 12 Datenschutz 
Wir behandeln Ihre personenbezogenen Daten vertraulich und entsprechend der 
gesetzlichen Datenschutzvorschriften. Eine Weitergabe Ihrer Daten ohne Ihre 
ausdrückliche Einwilligung erfolgt nicht bzw. nur im Rahmen der notwendigen 
Abwicklungen des Vertrages, etwa an die mit der Lieferung der Ware betrauten 



Unternehmen. 

§ 13 Anwendbares Recht, Gerichtsstand 
(1) Anwendbar ist das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss 
des 
UN-Kaufrechts, soweit diese Rechtswahl nicht dazu führt, dass ein Verbraucher 
hierdurch zwingenden verbraucherschützenden Normen entzogen wird. 
(2) Sind die Vertragsparteien Kaufleute, ist das Gericht an unserem Sitz in  
Wipperfürth zuständig, sofern nicht für die Streitigkeit ein ausschließlicher  
Gerichtsstand begründet ist. Dies gilt auch, wenn der Kunde keinen Wohnsitz  
innerhalb der Europäischen Union hat. 
 
 

§ 12 Schlussbestimmung 
Soweit eine Bestimmung dieses Vertrages ungültig oder undurchsetzbar ist oder 
wird, bleiben die übrigen Bestimmungen dieses Vertrages hiervon unberührt. 
 


